
A b s e n d e r :

Fraktion BIBS im Rat der Stadt / 
Braunschweig, Bianca

23-20356
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Wann kommt zugesagte Kita im Wohngebiet "Vor den Hörsten"?
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
05.01.2023

Beratungsfolge: Status

Jugendhilfeausschuss (zur Beantwortung) 19.01.2023 Ö

Sachverhalt:
Im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach kam es durch den Ausbau verschiedener 
Baugebiete in den letzten Jahren zu einem massiven Bevölkerungswachstum. Dies umfasst 
auch den Zuzug bzw. die Geburten von vielen Kindern. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit 
der Anpassung der Betreuungsmöglichkeiten für Kinder. Im neuen Wohngebiet „Vor den 
Hörsten“ im Stadtteil Waggum gibt es weder eine Krippe noch eine Kita1, obwohl dies im 
rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Vor den Hörsten“ bereits 2015 verabschiedet wurde.2

Eine Veränderung dieses Zustandes fordern nicht nur die Bezirksratsmitglieder in ihrem 
angenommenen Antrag vom Juni 2022 3, sondern laut Braunschweiger Zeitung auch die 
Eltern.4 Auch der Oberbürgermeister Dr. Kornblum betonte beim Spatenstich einer neuen 
Kita im Mai im nahegelegenen Querum, dass es nicht reiche, Wohnraum zu schaffen, 
sondern die Schaffung einer guten Infrastruktur inklusive verlässlicher Kinderbetreuung 
notwendig sei.5

Besonders ärgerlich für die Anwohnenden ist es, dass die Arbeiten an ihren Häusern bis 
2019 abgeschlossen werden mussten, während die benötigte Infrastruktur immer noch 
fehlt.6 Dies ist besonders erstaunlich, weil die Flächen für den Bau von Kita und Krippe 
schon längst freigegeben wurden. Der Baubeginn ist dennoch noch nicht erfolgt und die 
dafür vorgesehene Fläche liegt brach. Im gesamtem Stadtteil Waggum existiert keine Krippe 
und die U3-Betreuung wird lediglich durch eine Tagespflege angeboten.

Deshalb stellen wir folgende Fragen: 

1. Wann beginnt der Bau der Kita bzw. der Krippe, die für das Gebiet im Bebauungsplan 
zugesagt worden sind?

2. Wie weit sind die Planungen hierfür fortgeschritten?

3. Was ist der Grund für die jahrelange Verzögerung des Kita-/Krippen-Baus?

1 Vgl. Thobaben: „Eltern im Braunschweiger Norden kämpfen weiter für eine Kita“ BZ am 21.07.22.
2 Vgl. 22-20145.
3 Ds. 22-18919.
4 Vgl. Thobaben: „Eltern im Braunschweiger Norden kämpfen weiter für eine Kita“ BZ am 21.07.22. 
5 Vgl. PM der Stadt Braunschweig vom 04.05.22.
6 Vgl. 22-20145.  

Anlagen:
Fotos   



aktueller Blick auf die Fläche auf der die Kita gebaut werden sollte

eingezeichnete Kita

Ausschnitt des Werbeplakats,

welches noch immer auf der

Brachfläche steht, an der Zufahrt

zum Wohngebiet.
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